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PRESSEMITTEILUNG 
 
Samen- und Pflanzenbörse im Hessenpark und  
Thementag „Familientag „Unterm Regenbogen“ in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Kirche im Hochtaunus 
 

Neu-Anspach, 5. März 2024. Zum Saisonstart wird es wieder bunt im Hessenpark. Für alle 
Pflanzenliebhaber*innen und solche, die es werden wollen, ist die Samen- und 
Pflanzenbörse im Fruchtspeicher aus Trendelburg ein Highlight im Gartenjahr. „Mit dieser 
Veranstaltung möchte das Freilichtmuseum die Kultur der Vielfalt wiederbeleben“, erklärt 
Cheflandwirt Volker Weber. Saatgut selbst zu ernten, zu nutzen und an die nächste 
Generation weiterzugeben, gehörte zur Gartenkultur, als es noch keine Saatgutkonzerne 
gab. Wer sich darüber informieren möchte, wie man Samen aus eigenen Pflanzen erntet, 
findet Infostände und Mitmachangebote für einen Einstieg in die Samengewinnung. 
Darüber hinaus gibt es eine große Auswahl an samenfesten Sorten für Saatgutprojekte im 
eigenen Garten oder Balkonkästen zum Tauschen oder Kaufen. Wer selbst geerntetes 
Saatgut oder Ableger der Lieblingspflanze zum Tausch anbieten möchte, kann diese gerne 
mitbringen. 

Auch Kinder können sich an sich an diesem Tag gärtnerisch betätigen. Im Rahmen des 
Thementags „Unterm Regenbogen“, den der Hessenpark in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirche im Hochtaunus veranstaltet, stehen verschiedene Mitmachaktionen 
zur Auswahl: In der Gärtnerei aus Rechtenbach werden Samen in zuvor selbstgebastelte 
Pflanztöpfe gesät. Diese können anschließend mitgenommen und in die Welt getragen 
werden. Ebenfalls auf dem Programm: Regenbogenbilder, die sich farbig gestalten lassen.  
In der Kirche aus Niederhörlen erklingen zudem „Bunte Töne“: Wer will, kann hier 
mitsingen oder einfach nur zuhören.   

Samen- und Pflanzenbörse, 10. März 2024, 11 bis 17 Uhr  
im Fruchtspeicher aus Trendelburg 
 
Thementag „Familientag „Unterm Regenbogen“ in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Dekanat im Hochtaunus, 10. März 2024, 11 bis 17 Uhr  
 


